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Wechselbeziehung Bilanz Wechselbeziehung Bilanz ––
FinanzFinanz-- und Ergebnisrechnungund Ergebnisrechnung

FinanzrechnungFinanzrechnung

Einzahlungen

Auszahlungen
___________

Veränderung 
des Bestandes
an Zahlungs-
mitteln

ErgebnisrechnungErgebnisrechnung

Aufwendungen

Erträge
___________

Jahres-
Überschuss/ 
Fehlbetrag

Aktiva

Anlagevermögen

Umlaufvermögen
Forderungen
liquide Mittel

Akt. RAP

Passiva

Eigenkapital

Sonderposten

Rückstellungen

Verbindlichkeiten

Pass. RAP

BilanzBilanz
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Die Buchungslogik nach NKFDie Buchungslogik nach NKF
Forderung Forderung -- Ertrag Ertrag -- EinzahlungEinzahlung

�� Direkte Bebuchung der Finanzrechnung Direkte Bebuchung der Finanzrechnung ––
statistische Mitfstatistische Mitfüührung der Bankkontenhrung der Bankkonten
�Forderung (Debitor) an Ertrag

�Einzahlung an Forderung

�Bankbuchung statistisch

�� Direkte Bebuchung der Bankkonten Direkte Bebuchung der Bankkonten ––
statistische Mitfstatistische Mitfüührung der Finanzrechnunghrung der Finanzrechnung
�Forderung (Debitor) an Ertrag

�Bank an Forderung

�Finanzrechnung statistisch
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Buchung eines GeschBuchung eines Geschääftsvorfallsftsvorfalls
Forderung Forderung -- Ertrag Ertrag -- EinzahlungEinzahlung

Forderung (Debitor) an Ertrag

Einzahlung an Forderung (Debitor)

Bank (statistisch)

Geschäftsbuch-
führung

Zahlungs-
abwicklung

Vorkontierung
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ÄÄnderungen in der nderungen in der 
Rechnungsabgrenzung im Rechnungsabgrenzung im ÜÜberblickberblick

KameralistikKameralistik
• Kassenwirksam-

keitsprinzip
– Hilfsmittel:

Übertrag von 
Haushalts- und 
Kassenresten und 
Beständen in das 
Folgejahr

NKFNKF
• Periodengerechte 

Darstellung der 
Aufwendungen und 
Erträge je HH-Jahr
– Hilfsmittel:

AfA, Forderungen/ 
Verbindlichkeiten, 
Rückstellungen, RAP

• Abbildung der 
Kassenwirksamkeit in 
der Finanzrechnung
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UnterschiedeUnterschiede
Kamerale Kasse Kamerale Kasse –– NKFNKF--KasseKasse

Kamerale KasseKamerale Kasse

• Geschlossener 
Buchungskreis
– Übernahme ins 

Folgejahr von 
Beständen, Resten 
und Fehlbeträgen 
nurnur in die Bücher der 
Kasse

NKFNKF--KasseKasse

• Ein- und Auszah-
lungen bedienen die 
Finanzrechnung und 
Bilanzkonten
– Schließen von 

Forderungen- und 
Verbindlichkeiten

– Veränderungen der 
liquiden Mittel
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UnterschiedeUnterschiede
Kamerale Kasse Kamerale Kasse –– NKFNKF--KasseKasse

Kamerale KasseKamerale Kasse

• Tagesabschluss
– Gegenüberstellung 

Kassensollbestand –
Kassenistbestand 
(Girokonten nach 
Kontogegenbuch)

NKFNKF--KasseKasse

• Tagesabstimmung
– Abstimmung 

zwischen 
„buchmäßigen“
Geldbeständen = 
Finanzrechnungs-
saldo und 
Kontoständen lt. 
Bankauszügen/ 
Zahlungsmittel
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Der Hiddenhausener Weg:Der Hiddenhausener Weg:
Ausgangslage in der KameralistikAusgangslage in der Kameralistik

Haushaltsüberwachung
-  zentral -

besetzt mit 26,5 Std./Woche

Kasse
besetzt mit rd. 3 Vollzeitstellen

- ohne Vollstreckung -

Buchhaltung
mit Haushaltsüberwachung
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Der Hiddenhausener Weg:Der Hiddenhausener Weg:
Zentrale GeschZentrale Geschääftsbuchfftsbuchfüührung, weilhrung, weil

� wir unserem Anspruch an die Qualität des 
Rechnungswesens nur so gerecht werden 
können
�Spezialisierung – hohe Fachkompetenz –

einheitliche Buchungsabläufe

� die Abstimmungs- und Jahresabschluss-
arbeiten so besser koordiniert werden können 
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Der Hiddenhausener Weg:Der Hiddenhausener Weg:
Zentrale GeschZentrale Geschääftsbuchfftsbuchfüührung, weilhrung, weil

� sich die zentrale Struktur in der 
Vergangenheit bewährt hat

� eine flächendeckende Schulung über alle 
Ämter
� im Hinblick auf betriebswirtschaftliche Kenntnisse 

und

� im Umgang mit den verschiedenen Modulen des 
Buchungsverfahrens wirtschaftlich nicht zu 
vertreten war
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Der Hiddenhausener Weg:Der Hiddenhausener Weg:
Zentrale Zahlungsabwicklung, weilZentrale Zahlungsabwicklung, weil

� sich die Kasse mit zentraler 
Zahlungsabwicklung und Vollstreckung in 
der Vergangenheit als effizient erwiesen hat

�Zentrale Geldmittelbewirtschaftung in 
Zeiten „knapper Kassen“

�Integration der Eigenbetriebe in den 
gemeindlichen Liquiditätsverbund
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Geschäfts-
buchführung                   

[alt: HÜL]

Anlagen-
buchhaltung             

[neu]

Zahlungs-
abwicklung             
[alt : Kasse]

Vollstreckung                  
[alt : Kasse]

Leitung
[neu]

Der Hiddenhausener WegDer Hiddenhausener Weg::
Organigramm FinanzbuchhaltungOrganigramm Finanzbuchhaltung

1 MA 38,5   Std./W ~0,5 MA 38,5 Std./W unverändert                   unverändert

1 MA 26,25 Std./W ggf.  auf Dauer Reduzierung um 

½ Stelle durch vereinfachtes 

Mahnverfahren (Personenkonten)
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Die Vorbehalte der Kassen vs. Die Vorbehalte der Kassen vs. 
NKFNKF

. . . Die Gemeindekasse ist im NKF  . . . Die Gemeindekasse ist im NKF  
nicht mehr existent . . .nicht mehr existent . . .

. . . dafür spricht, dass die GemKVO 
aufgehoben worden und die Bestellung des 
Kassenverwalters und seines Stellvertreters 
künftig nicht mehr vorgesehen ist . . .
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Die Vorbehalte der Kassen vs. Die Vorbehalte der Kassen vs. 
NKFNKF

. . . aber:. . . aber: Wille des Gesetzgebers war die Zusammen-
fassung aller Belange des Haushalts- und Rechnungs-
wesens in einer Verordnung und die Stärkung der 
Spielräume für kommunale Selbstverwaltung !

. . . Es stimmt, dass die GemKVO mit Art. 23 
des NKFG NW aufgehoben worden ist und 
die Belange der Kassen künftig in den §§
27, 30 – 31, 58 GemHVO und örtlich nach 
§ 31 Abs. 2 GemHVO geregelt werden . . .
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Die Vorbehalte der Kassen vs. Die Vorbehalte der Kassen vs. 
NKFNKF

. . . aber:. . . aber: Intention des Gesetzgebers ist es,  die 
bisherige Gemeindekasse zu einer an das kauf-
männische Rechnungswesen angelehnten Finanz-
buchhaltung weiterzuentwickeln !

. . . Es stimmt, dass die Bestimmungen zur 
Bestellung des Kassenverwalters nach § 91 
GO NW (alt) nunmehr für den 
Verantwortlichen der Finanzbuchhaltung 
gelten (§ 93 Abs. 2 GO NW) . . .
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Die Vorbehalte der Kassen vs. Die Vorbehalte der Kassen vs. 
NKFNKF

. . . aber:. . . aber: Die Praxis zeigt, dass sich die Form der 
zentralen Finanzbuchhaltung allg. durchsetzen wird.
In Kommunen mit bisher dezentraler HÜL-Führung 
werden die Vorteile der zentralen Kasse zum Aufbau 
der Buchhaltung i.d.R. genutzt ! 

. . . Die K. . . Die Käämmereien werden sich mmereien werden sich 
gegengegenüüber den Kassen durchsetzen ber den Kassen durchsetzen 
und die Verantwortung fund die Verantwortung füür die r die 
Finanzbuchhaltung an sich ziehen . . .Finanzbuchhaltung an sich ziehen . . .
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. . . Nutzen Sie die Chance !. . . Nutzen Sie die Chance !

Neues KommunalesNeues Kommunales
Finanzmanagement Finanzmanagement ––

Eine Chance zur Weiterentwicklung Eine Chance zur Weiterentwicklung 

der Gemeindekasse . . .der Gemeindekasse . . .


